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Sehr geehrte  

Mitbürgerinnen und  

Mitbürger! 

Liebe Jugend! 

Verehrte Senioren! 

 

 
 

In der Ferienzeit konnten die Räumlichkeiten 

für die Nachmittagsbetreuung in der Volks- 

sowie in der Hauptschule mit Verbesserungs-

investitionen attraktiver gestaltet werden. 

Der Nachmittagsbetreuungszuschuss seitens 

des Landes Niederösterreich in der Höhe von 

je € 50.000,-- wurde für beide Schulen 

ausgenutzt. 

Die Spange Parisdorf und der Beschleuni-

gungsstreifen in Richtung Horn stehen vor 

der Fertigstellung, somit wird die Kreuzung 

in den nächsten Monaten aufgelassen. Die 

Asphaltierungsarbeiten der Spange sind im 

kommenden Jahr vorgesehen. Die durch den 

Denkmalschutz verpflichtenden Aus-

grabungsarbeiten des  Vereins ASINOE, 

dessen Kosten sich Gemeinde und Straßen-

bauabteilung teilen müssen, stehen vor dem 

Abschluss. Die Fundstücke werden den um-

liegenden Museen zur Verfügung gestellt. 

Am 13. September fand im Park die offi-

zielle Inbetriebnahme des neuen Spiel-

platzes statt. Stellvertretend für alle Kinder 

und Jugendlichen  unserer Großgemeinde 

wurden die Kinder des Kindergartens unter 

der Leitung von Frau Dir. Andrea Mantler, 

und die Volksschüler der 1. und 2. Klasse 

unter der Leitung von Frau Dir. Helga Leiden-

frost zur Eröffnung eingeladen. Danke den 

beiden Sponsoren, unserer Sparkasse, Zweig-

stelle Ravelsbach, vertreten durch Herrn 

Prokurist Mario Nerradt, und der Spar-

kassenprivatstiftung, vertreten durch       

Stiftungsvorstand Dir. Josef Voith. Das Kon-

zept für die Ausführung wurde durch die 

Firma Linsbauer, gemeinsam mit der ge-

schäftsführenden GR Mag. Auguste Lehner, 

erstellt. 

Die Bewohner der Parksiedlung wurden zu 

einer Besprechung rund um die Unwetter-

ereignisse in Parknähe eingeladen, da sie 

immer wieder durch Starkregenkapriolen 

besonders betroffen sind. Gemeinsam mit 

dem zuständigen Ziviltechniker Herrn  

Michael Peschl und den Anrainern wurde nach 

Lösungsansätzen gesucht. Es ergibt sich die 

Möglichkeit einer Neu- und  Umplanung  

dieses neuralgischen Bereichs unseres 

Abwassernetzes durch diverse anstehende 

Bauprojekte: den geplanten Bau des Altstoff-

sammelzentrums Ravelsbach-Maissau beim 

Baum- und Strauchschnittplatz, eine mögliche 

Bebauung auf dem Grundstück hinter der 

Christopherusstatue durch eine Wohnbau-

gesellschaft, sowie durch die zu sanierende 

Zufahrtsstraße zur Straßenmeisterei. Das Er-

gebnis dieser Besprechung ergab, dass in der 

Parkallee der bestehende Regenwasserkanal 

verlängert werden und beim Parkweg der 

bestehende Schmutzwasserkanal als Regen-

wasserkanal genützt werden soll, und somit 

dort ein neuer Schmutzwasserkanal zu planen 

und zu errichten wäre. Wir bemühen uns, für 

die Finanzierung dieses Kanalprojektes Förder-

mittel zu bekommen. 

Mit interessierten Landwirten unserer Groß-

gemeinde wurde in der landwirtschaftlichen 

Fachschule Tulln, unter Leitung von Herrn Dr. 

Rosner, über Bewirtschaftungsmöglichkeiten 

in Hanglage im Nahbereich von Siedlungen 

informiert. Im Anschluss an die Theorie      

wurden einige Musterfelder besichtigt.  Zur 

Intensivierung und Verbreitung dieses           

Gedankens wird in der Winterzeit eine Ver-

anstaltung gemeinsam mit der Bezirksbauern-

kammer  stattfinden. (www.landimpulse.at   

Rubrik Agroinnovation). 

In der Sitzung des Gemeinderats am  

19. September dieses Jahres wurde die Be-

stellung von Herrn Vzbgm. Josef Kaltenböck 

zum Energiebeauftragten  (Energiebuch-

haltung, Überwachung des Energieverbrauchs 

etc.) sowie von Frau Christina Arneth zur    

Kassenverwalterstellvertreterin unserer Groß-

gemeinde beschlossen. 

 
Themen in dieser  
Ausgabe: 
 
 
Aus den Sitzungen 
 
Friedhofsverwaltung 
 
Buchhaltung 
 
Ravelsbacher Adventmarkt 
 
Zivilschutzalarmsignale 
 
Feuerlöscherüberprüfung 
 
Gänsehaut am Hungerturm 
 
Wasserzählerablesung 
 
Wandertag Nationalfeiertag 
 
Ärztedienstplan 

NACHRICHTEN AUS DER NACHRICHTEN AUS DER NACHRICHTEN AUS DER NACHRICHTEN AUS DER 

MARKTGEMEINDE MARKTGEMEINDE MARKTGEMEINDE MARKTGEMEINDE 

RAVELSBACHRAVELSBACHRAVELSBACHRAVELSBACH    

AMTLICHE MITTEILUNG            OKTOBER 2012           ZUGESTELLT DURCH POST.AT 



NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH 

Seite 2 

Vorstandssitzung vom 12. September 2012 

DEV Baierdorf 
Der Dorferneuerungsverein    
Baierdorf wurde beim Netzwerk 
Klimaschutz bei der NÖ Dorf-
erneuerung angemeldet. Für die 
Zugehörigkeit von mindestens 
2 Jahren übernimmt die Ge-
meinde Kosten in Höhe von 
€ 600,00. Für die Errichtung     
einer Pel letsheizung und        
Dämmung der Decke im Dorf-
zentrum übernimmt der Verein 
die Kosten und kann dafür um 
Förderung bei der NÖ Dorf-
erneuerung ansuchen. 
Einstimmiger Beschluss. 

Friedhof Ravelsbach 
Ein schadhafter Teil der Fried-
hofsmauer in Ravelsbach muss 
erneuert werden. Von den 
Gemeindearbeitern können 
Eigenleistungen erbracht wer-
den. Unbedingt notwendige 
Maurerarbeiten bzw.  d ie 
Materialkosten sind zu beauf-
tragen bzw. von der Gemeinde 
zu übernehmen. 
Einstimmiger Beschluss. 

 
 
 

KG Oberravelsbach - Ver-
rohrung eines Grabenstücks 
Die Firma Ing. Karl Schuster 
GesmbH, Gaindorf, wird mit der 
Verrohrung eines Grabenstücks 
neben dem Güterweg zum Hoch-
behälter und mit Bankettarbeiten 
zur Verbesserung des Abflusses 
von Niederschlagswässern in der 
KG Oberravelsbach beauftragt.  
Kosten:   € 4.033,50  
Einstimmiger Beschluss. 
 

 

Aus den Protokollen der Sitzungen 

Der Verein ravelsbach.kultur  lädt wieder zu einem viel-

fältigen Programm ein: 

Samstag, 20. Oktober: „Irischer Abend“ im Kulturkeller mit 

der Folkband Haystack im Kulturkeller 

Sonntag, 21. Oktober: „Drachenfest“ am Neuen Sportplatz 

Samstag, 03. November: „Gänsehaut am Hungerturm“                                                             

Sonntag, 11. November: Kabarett „Fredi Jirkal“, anschließend 

Weintaufe im Kulturkeller 

Samstag & Sonntag, 8. - 9. Dezember: 

„Ravelsbacher Adventmarkt“ 

Auch heuer laden wir wieder zu unserem traditionellen 

Familienwandertag/Radwandertag am Nationalfeiertag, 

Mittwoch, 26. Oktober ein. Die Wanderroute führt diesmal 

von Ravelsbach über den Urtlweg,  durch die Oberravels-

bacher Kellergasse zum Mühlgraben. Durch den Mühlgraben 

geht es weiter in Richtung Kellergasse Baierdorf, entlang der 

Riede Tiefenbach zur KG-Grenze Grübern und zum Dorf-

zentrum Baierdorf, unserem diesjährigen Ziel.  Es wird wieder 

die Möglichkeit geben, mit dem Fahrrad teilzunehmen. Die 

Radroute führt von Ravelsbach nach Minichhofen, Groß-

meiseldorf, Pfaffstetten und über Eggendorf/Walde zur     

Labestelle beim Dorfzentrum Baierdorf. Der gemeinsame 

Start wird um 10:00 Uhr am Hauptplatz in Ravelsbach         

erfolgen. 

Zu allen Veranstaltungen darf ich Sie herzlich einladen! 

Wieder darf ich die Herbstzeit zum Anlass nehmen, um für 

die eingebrachte Ernte zu danken. Danken möchte ich auch 

jedem Einzelnen, der sich in irgendeiner Weise unentgeltlich 

für das Gemeindewohl einsetzt, sei es in sozialen, kulturellen, 

wirtschaftlichen, sportlichen oder kirchlichen Belangen. Allein 

die Tatsache, dass jede Gruppe ein soziales Netzwerk dar-

stellt, in dem sich Leute mit gleichen Interessen treffen, ist 

ein wichtiger Beitrag für eine funktionierende Dorfgemein-

schaft. Vieles wird auch im Verborgenen geschehen, ohne 

großes Aufsehen, etwa der Besuch bei einem kranken 

Gemeindebürger, das Aufräumen von weggeworfenen 

Sachen, die Pflege von Wanderwegen usw. So vielfältig das 

Ehrenamt auch ist, eines haben alle diese Tätigkeiten 

gemeinsam: Sie schaffen Lebensqualität in unserer 

Gemeinde. Dafür möchte ich mich auf das Herzlichste 

bedanken. 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Walter  Schmid 

Hallenbad & Tennishalle Ravelsbach wieder geöffnet 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
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Gemeinderatssitzung vom 19. September 2012 

Ravelsbacher Adventmarkt 
Für die Abhaltung des Ravels-
bacher Adventmarkts am 8. und 
9. Dezember 2012 durch die 
Werbegemeinschaft Ravelsbach 
wird eine finanzielle Unter-
stützung in Höhe von maximal 
€ 2.900,00 gewährt.  
Einstimmiger Beschluss. 

 
Asphaltierungsarbeiten 
Mit zusätzlichen Sanierungs-
arbeiten auf der Zufahrtsstraße 
zur Kläranlage Gaindorf wird die 
Firma Leyrer + Graf Bau-
gesellschaft m.b.H., Schwechat, 
beauftragt.  
Kosten:  € 16.087,10  
 

Mit Asphaltierungsarbeiten in der 
KG Ravelsbach und zwar bei der 
Zufahrtsstraße Bahnstraße/
Hafnerstraße, in der Kellergasse 
und in der Berggasse wird die 
Firma Strabag AG, 3464 
H a u s l e i t e n ,  b e a u f t r a g t .  
Gesamtkosten: € 10.224,54 
 

 

Mit Wiederherstellungs- und   
Asphaltierungsarbeiten nach  
Salbach- und Kanalreparaturen 
bzw. Rohrbrüchen auf Ge-
meindestraßen und Gehsteigen 
sowie mit Straßenreparaturen 
wird die Firma Strabag AG., 
3464 Hausleiten, beauftragt. 
Kosten: € 34.612,80 
Vorbereitungsarbeiten für Regie-
arbeiten können von den Ge-
meindearbeitern als Eigen-
leistungen erbracht werden.  

Einstimmige Beschlüsse. 
 
Güterwegerhaltungsprogramm  
Das Güterwegerhaltungspro-
gramm 2013 wird mit Baukosten 
in Höhe von € 30.000,00 be-
schlossen. Diese Baukosten  
werden vom Land NÖ mit 50 % 
gefördert. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Straßenbeleuchtung  
KG Pfaffstetten 
Mit den Elektrikerarbeiten, der 
Lieferung von Straßenlampen 
und der Lieferung von Stahlrohr-
masten für die Neuerrichtung der 

Straßenbeleuchtung in der KG 
Pfaffstetten wird die Firma 
Elektro Trnka GmbH, Ravels-
bach, beauftragt. 
Gesamtkosten: € 86.080,09 
Einstimmige Beschlüsse. 
 
Aufnahme eines Darlehens 
Für die Finanzierung des außer-
ordentlichen Vorhabens WVA 
Ravelsbach Abwicklung 2012 mit 
Errichtung einer Druck-
steigerungsanlage wird bei der 
Sparkasse Horn-Ravelsbach-
Kirchberg AG ein Darlehen in 
Höhe von € 142.000,00 aufge-
nommen.  
Einstimmiger Beschluss. 
 
WVA -  Errichtung einer Druck-
steigerungsanlage 
Die Arbeiten für die Errichtung 
einer Drucksteigerungsanlage für 
die KG Baierdorf werden laut 
Vergabevorschlag der IUP Wien 
an die Firmen Xylem, Stockerau 
und Leyrer + Graf, Horn, ver-
geben.  
Gesamtkosten: € 47.000,00 
Einstimmiger Beschluss. 
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Aus den Protokollen der Sitzungen 

Minichhofen - Weihe des neuen Feuerwehrfahrzeuges 

Beim Feuerwehrfest in Minichhofen konnte Mitte 
August das neue Einsatzfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Minichhofen im feierlichen Rahmen seiner 
Bestimmung übergeben werden. 

Pfarrer Konsistorialrat Norbert Pecha segnete das 
Löschfahrzeug. Als Patin stellte sich in dankens-
werter Weise Frau Martha Ehrentraud, Gattin des 
Feuerwehrkommandanten OBI Franz Ehrentraud, zur 
Verfügung. 

Mit dem neuen Feuerwehrfahrzeug konnte die Schlag-
kraft der Feuerwehr nicht nur im Branddienst sondern 
auch im technischen Einsatzbereich gestärkt werden. 
Das Löschfahrzeug wird bei größeren Einsätzen (z.B. 
Unwetter) im gesamten Gemeindegebiet eingesetzt 
werden. 
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Aus dem Gemeindeleben... 

Der Kinderspielplatz im Park wurde nunmehr fertiggestellt 
und Anfang August seiner Bestimmung übergeben. 

In der Zwischenzeit wird dieser von Kindern und Eltern 
sehr gut angenommen. 

Die Privatstiftung Sparkasse Ravelsbach und die 
Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg haben mit einem 
namhaften Geldbetrag die Errichtung des Spielplatzes im 
Park unterstützt. 

Die Gemeinde bedankt sich für die großzügige Zu-
wendung. In diesem Zusammenhang werden die Spiel-
platzbesucher ersucht, den Spielplatz den Kindern und 
der Umwelt zuliebe sauber zu halten und die aufgestellten 
Papierkörbe für die Entsorgung des Abfalls zu verwenden. 

Vlnr. Bgm. Ing. Walter Schmid, Stiftungsvorstand Josef 
Voith, gf GR Mag. Auguste Lehner, MBL Mario Nerradt 

Die ontologische Kinesiologiepraxis von Frau Sandra 
Tutsch wurde Anfang September eröffnet. 

Zur Praxiseröffnung im 2. Stock des ehemaligen Bezirks-
bauernkammerngebäudes in Ravelsbach, Hauptplatz 3, 
gratulierten Vertreter des Landes Niederösterreich und 
der Marktgemeinde Ravelsbach. 

 

Vlnr. Vzbgm. Josef Kaltenböck, LAbg. ÖkR Marianne 
Lembacher, Sandra Tutsch, Bgm. Ing. Walter Schmid 

 

Informationen unter  Tel 0660 600 06 64 (Fr.  Tutsch) 

In Würdigung ihrer Verdienste als hervorragende Päda-
gogin hat der Herr Bundespräsident mit Entschließung 
vom 29. März 2012 Religionsoberlehrerin Maria Schmid 
den Berufstitel „Schulrätin“ verliehen. Im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes mit Schülern, Lehrern und 
Eltern erfolgte die Überreichung dieser hohen Aus-
zeichnung durch Fachinspektorin Christine Edlinger 
MEd und Bezirksschulinspektorin Brigitte Ribisch (siehe 
Bild). Sie würdigten das umfangreiche schulische und 
außerschulische Engagement von SR Maria Schmid. 
So ist sie unter anderem seit 25 Jahren geprüfte Aus-
bildungslehrerin und in der Ausbildung und Begleitung 
von Studenten der kirchlich pädagogischen Hochschule 
tätig. Sie ist Mitarbeiterin von Pädagogikgruppen und 
hat an der Erstellung von Schulbüchern mitgearbeitet. 
Seit über sieben Jahren leitet sie das Schulprojekt 
„Soziale Verantwortung weltweit – Hilfe für Waisen-
kinder in Uganda“, stellt ihre Freizeit Hilfesuchenden in 
der Telefonberatung zur Verfügung und gestaltet seit 
langem mit ihrem Musikteam Gottesdienste und Ein-
kehrtage. „Wir alle wissen, woher Sie so viel Kraft und 
Energie haben: Mit Gottes Segen ist es möglich, dass 
Ihr Beruf Ihnen gleichzeitig Berufung ist“, so Bezirks-
schulinspektorin Ribisch.   
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Herr Gerhard Pernersdorfer aus Oberravelsbach wurde in 
der Sitzung des Gemeinderates vom 19. September 2012 
als neuer Gemeinderat für die KG Oberravelsbach durch 
Bürgermeister Ing. Walter Schmid angelobt. 

 

Auf Vorschlag von Herrn Bürgermeister Ing. Walter 
Schmid wurde Herr Gemeinderat Gerhard Pernersdorfer 
vom Gemeinderat zum Ortsvorsteher für die KG Ober-
ravelsbach bestellt. Gemeinderat Gerhard Pernersdorfer 
wurde außerdem zum Mitglied im Prüfungs- und Wasser-
leitungsausschuss gewählt. 

 

Frau Mag. Renate Mihle informierte die Mitglieder des 
Gemeinderats über die aktuellen Leaderprojekte aus der 
Gemeinde Ravelsbach in der laufenden Projektperiode. 

 

Bisher konnten € 62.037,00 an Fördergeldern durch die 
Leaderregion für diverse Projekte in der Großgemeinde 
Ravelsbach ausgeschöpft werden. 

 

Informationen im Internet unter www.leader.co.at 

 

Vlnr. Mag. Renate Mihle, Bgm. Ing. Walter Schmid 

 

Laubcontainer - Bauhof 

 

Ende Oktober wird wieder ein Container 

zur Laubentsorgung im Bauhof in Ravelsbach aufgestellt. 

Die Charityveranstaltung unter dem Motto „ Charity für 
Noah“ fand großen Anklang. 

Einen ganzen Tag lang wurden Sportkurse in der 
Ravelsbacher Hauptschule angeboten. 

Nicht nur die Sportler zeigten sich großzügig, es waren 
auch einige Zuschauer gekommen um einen Beitrag zu 
leisten. 

Die Freude bei Noah und seiner Familie über diese 
finanzielle Unterstützung war sehr groß. Bereits in der 
darauffolgenden Woche konnte die erste Therapie für 
Noah begonnen werden. 
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Friedhofsverwaltung 

Im Oktober werden wieder die Vorschreibungen der Grabstellengebühr an 
die betroffenen Grabstellennutzungsberechtigten, bei welchen das 
Nutzungsrecht der Grabstelle mit Ende dieses Jahres abläuft, zwecks 
Grabstellenverlängerung zugestellt. 

Die Grabstellengebühren sind laut gültiger Friedhofsgebührenordnung wie 
folgt durch den Gemeinderat festgesetzt: 

Familiengrab bis 2 Leichen  € 100,00 / 10 Jahre 

Familiengrab bis 4 Leichen  € 200,00 / 10 Jahre 

Gruft bis 4 Leichen   € 330,00 / 10 Jahre 

Durch die Einzahlung der vorgeschriebenen Grabstellengebühr wird das Nutzungsrecht um 
weitere 10 Jahre verlängert. 
 

Sollten Sie als Nutzungsberechtigter die Grabstelle nicht mehr verlängern wollen, so setzen Sie 
sich bitte ehest möglich mit dem Gemeindeamt Ravelsbach (Friedhofsverwaltung Hr. Widerna, 
Tel 02958 82414 - 12) zwecks Erstellung einer Verzichtserklärung in Verbindung. 

Todesfall - Vorgehensweise 

Bei einem Todesfall zuhause ist unverzüglich eine Ärztin/ein Arzt zur Fest-
stellung des Todes zu verständigen, die/der in weiterer Folge sofern im     
Gemeindegebiet berechtigt (Dr. Haselbauer, Dr. Greilinger, MedRat Dr.  
Wolfgang Schützner), die Totenbeschau vornimmt. 

Hinweis: Vor der Totenbeschau darf an der Verstorbenen/dem Verstorbenen 
mit Ausnahme der Durchführung von Erste-Hilfe- bzw. Rettungsmaßnahmen 
keine Veränderung vorgenommen werden. 

Die Angehörigen sollten in weiterer Folge mit einem Bestattungsunternehmen (Fa. Grünzweig 
Ziersdorf) Kontakt aufnehmen um die Formalitäten für das Begräbnis abzustimmen. 

Das Bestattungsunternehmen kann für die Angehörigen in den meisten Fällen auch einige       
Behördenwege (z.B. Anzeige des Todesfalls beim Standesamt) sowie die Begräbnisabwicklung 
mit der Friedhofsverwaltung und dem Pfarramt übernehmen. 
 

Die wichtigsten Telefonnummern im Überblick: 

Rettungsnotruf 144 

Bestattung Grünzweig Ziersdorf 02956 2226 

Pfarramt Ravelsbach 02958 82438 

Standesamt & Friedhofsverwaltung Ravelsbach 02958 82414 

Dr. Irene Haselbauer 02958 82367 



NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH 

Seite 7 

Meldeamt - Richtiges An-, Ab- und Ummelden 

Innerhalb von drei Tagen nach Unterkunftnahme hat sich der Meldepflichtige bei der                
zuständigen Meldebehörde anzumelden. 

Es wird in diesem Zusammenhang immer wieder festgestellt, dass 
Personen dieser gesetzlichen Verpflichtung nicht zeitgerecht nach-
kommen - dadurch kann es für die jeweils zuständige Gemeinde zu 
wirtschaftlichen Nachteilen kommen, da etwa Ertraganteile (= Geldmittel 
vom Land NÖ an die Gemeinden) von der Anzahl der Hauptwohnsitze 
abhängig sind. 

Der Meldepflichtige hat beim Meldevorgang (Anmelden, Ummelden, Abmelden) seine Identitäts-
daten durch Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises nachzuweisen. Eine Zustimmung des    
Unterkunftsgebers ist ebenfalls hierzu in Form einer Unterschrift auf dem Meldezettel oder durch 
persönliche Anwesenheit notwendig. 

Durch die österreichweite Vernetzung des sogenannten zentralen Melderegisters können neben 
An- und Abmeldungen, besonders Ummeldungen (z.B. Abmeldung von Ort A und gleichzeitige 
Anmeldung in Ort B) rasch und in unbürokratischer Weise von nur einer Meldebehörde erledigt 
werden. Bei Anmeldung seines neuen Wohnsitzes kann gleichzeitig der alte Wohnsitz                    
abgemeldet werden. 

Buchhaltung - Fälligkeitsdatum 

Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals darauf 
hinweisen, dass die Gemeindeabgaben zeitgerecht zu 
entrichten sind und der jeweilige Fälligkeitstermin einzu-
halten ist. 

Werden die Abgaben nicht zeitgerecht entrichtet, wird 
automatisch ein  Mahnlauf gestartet und es müssen zu-
sätzliche Mahngebühren verrechnet werden - bei frist-
gerechter Zahlung können diese Mehrkosten auf           
einfache Weise vermieden werden! 

Tipp: Einziehungsauftrag erstellen! 

Unter Mitwirkung des Abfallverbandes Hollabrunn wurden im Bezirk Hollabrunn 
4 Sammelstellen zur ordnungsgemäßen Sammlung und Entsorgung von veren-
deten oder getöteten Heimtieren bzw. tierischen Abfällen aus Haushalten ein-
gerichtet. Die für unsere Gemeinde zuständige Sammelstelle befindet sich in: 

    Z i e r s d o r f  -  R e t z e r s t r a ß e . 
 

Aus Hygienegründen ist beim Transport und Einwurf in die Container auf Sauberkeit zu achten und verur-
sachte Verschmutzungen sind vom Verursacher selbst zu entfernen! 
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EIN LICHT FÜR RAVELSBACH 

Auch heuer soll der „Garten des Lichts“ in der Vorweihnachtszeit in hellem Glanz erstrahlen. 

Aus diesem Grund gestalten wir wieder eine Strohkrippe und Lichtornamente mit über 700 Kerzen im 

Barockgarten. 

Leider wurde in den vergangenen Jahren eine große Anzahl an Kerzen von herumtobenden Kindern 

bzw. Jugendlichen mutwillig, teilweise auf brutalste Weise, zerstört. 

Aus diesem Grund weisen wir jetzt schon darauf hin, dass ab diesem Jahr Beschädigungen jeglicher Art 

ausnahmslos zur Anzeige gebracht und Eltern für Ihre Kinder haftbar gemacht werden.  

Weiters wurden zu diesem Zwecke zwei Videokameras angeschafft. Um bereits vorbeugend eingreifen 

zu können, möchten wir als Werbegemeinschaft und Veranstalter einen freiwilligen Ordnerdienst ein-

richten, welcher an beiden Tagen von 17.00 Uhr bis zur Schließung des Gartens um ca. 20.00 Uhr jeweils 

abwechselnd für eine Stunde eingesetzt wird. 

Freiwillige werden gebeten, sich bei Frau Johanna Murhamer zu melden. 

Die ursprüngliche Idee war, einen Ort der Ruhe zu gestalten. Um die stimmungsvolle Atmosphäre wieder 

herzustellen, möchten wir Sie um Ihre Unterstützung zur Erhaltung des „Garten des Lichts“ bitten. 

Spender, die einen Beitrag (für eine batteriebetriebene Kerze) in Höhe von 5 Euro leisten, werden in der 

Gemeindezeitung angeführt. Natürlich sind wir auch auf die vielen kleinen Beträge angewiesen und    

freuen uns über Ihre Spendenfreudigkeit. 

Spardosen und Listen mit Informationsschreiben werden in folgenden Ravelsbacher Betrieben                    

aufgestellt: 

MAD Glaserei Werner Murhamer 

Handarbeitsstube Christine Kreuter 

Ordination Dr. Irene Haselbauer 

Friseur und Fußpflege Elisabeth Zeiner 

Intercoiffeur Christa Süß 

Elektro Trnka Inh. Christian Duffek 

Fleischerei Kolobratnik 

Marien-Apotheke Loibersbeck 

Baustoffhandel Ing. Walter Schmid 

Trixi’s Ravelsbacherhof, Fam. Baringer 

        Ein herzliches D ankeschön!E in herzliches D ankeschön!E in herzliches D ankeschön!E in herzliches D ankeschön!     

This little  light of m ine , I’m  gonna le t it shine … .. 
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Ravelsbacher Adventmarkt - 08. und 09. Dezember 2012 

Seit Jahren bildet der Ravelsbacher Adventmarkt, rund um die Jakob Prandtauer Kirche und den 

revitalisierten Barockgarten, einen Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit im Bezirk Hollabrunn. 

Spätestens, wenn die Dämmerung einsetzt und ca. 700 Kerzen im „Garten des Lichts“ die Nacht 

erhellen und diese dann Ornamente und Schriftzüge bilden, weiß man, warum dieser Advent-

markt mittlerweile über die Landesgrenzen hinweg bekannt ist. Beim Anblick des Barockgartens, 

kann man zumindest für ein paar Minuten dem Stress und Alltag der Vorweihnachtszeit ent-

fliehen, um bei dieser einzigartigen Atmosphäre wieder etwas besinnlich zu werden. Das 

Zentrum des Gartens bildet eine Krippe mit lebensgroßen Figuren aus Stroh. Dem nicht genug, 

wird auch ein abwechslungsreiches Programm geboten. 

Am 8. Dezember haben bereits ab 13.00 Uhr rund 40 Aussteller für Sie geöffnet. Angeboten wer-

den unter anderem diverse regionale Schmankerl und natürlich viele kulinarische Köstlichkeiten. 

Um 16.00 Uhr wird der in Ravelsbach ansässige Volksautor Felix Mitterer in der Prandtauer 

Kirche eine vorweihnachtliche Lesung halten, musikalisch umrahmt vom Chor „ Frischer Wind“. 

Um 17.30 Uhr findet eine Laternenwanderung für Kinder im Barockgarten statt. 

Am Sonntag sind die Aussteller bereits ab 9.00 Uhr für Sie da. Um 16.00 Uhr findet in der Prand-

tauerkirche eine besinnliche Adventstunde mit dem Vocalensemble „La Voce“ und der Wiener 

Zithervirtuosin Cornelia Mayer statt. 

Als Highlight für Kinder gibt es auch heuer wieder an beiden Tagen in der Zeit von 14.30 Uhr bis 

19.30 Uhr einen Bummelzug, welcher zum Preis von 1,50 € pro Person im Halbstundentakt ver-

kehrt. Den Ausklang des Ravelsbacher Adventmarktes bildet wie jedes Jahr das Turmblasen der 

Jugend Deutschmeisterkapelle Ravelsbach um 18.00 Uhr beim Hungerturm. 

Wir laden auch Sie herzlich ein, sich diese tolle Atmosphäre nicht entgehen zu lassen und 

würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 

Bei den beiden Konzerten wird um freiwillige Spenden gebeten. 
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Zivilschutz - Alarmierungssignale 

Feuerlöscherüberprüfung 

Samstag, dem 03. November 2012 

von 08.00 bis 14.00 Uhr 

beim Feuerwehrhaus Ravelsbach 

Feuerlöscher sind alle zwei Jahre überprüfen zu lassen! 

ravelsbach.kultur 

Irischer Abend „Haystack“ (Kulturkeller)  20. Oktober 2012 

 

Drachenfest (Neue Sportanlage)   21. Oktober 2012 

 

Gänsehaut am Hungerturm (Pfarrzentrum) 03. November 2012 

 

Kabarett-Weintaufe „Fredi Jirkal“ (Kulturkeller) 11. November 2012 

 

Ravelsbacher Adventmarkt (Pfarrzentrum) 08. und 09. Dezember 2012 



NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH 

Seite 11 

Informationen Gänsehaut am Hungerturm - 03. November 2012 

Wie jedes Jahr sieht das abgestimmte Sicherheitskonzept 
des Veranstalters vor, die Straße zwischen Ravelsbach 
und Pfaffstetten für die Dauer der Veranstaltung von 
17.30 bis 02.00 Uhr zu sperren. Anrainer 
können aber problemlos zufahren. 
Die Kulisse rund um Kulturzentrum, Hauptplatz, Barock-
garten, Hungerturm, Berggasse, Schießstätte, Wasser-
turm, Kellergasse, Auf der Heide, Angerer Areal wird 
wieder Teil der eineinhalbstündigen Wanderung werden. 
Es kann in diesem Bereich also zu Lärmbelästigungen 
durch Nachtwanderer oder durch die Geräuschkulisse 
kommen. 
Die Veranstalter bitten deshalb die Anrainer schon im 
Vorhinein um Verständnis! 
 

Die Anmeldung und Reservierung von Startplätzen ist leider nicht mehr möglich, da die 
Veranstaltung binnen 5 Tagen ausverkauft war. 
        
Allerdings gibt es auch die Möglichkeit, das Event einmal aus der Perspektive der Schauspieler 
und Statisten zu erleben. Freiwillige Interessenten werden gebeten, sich per Mail an 
s.zwinz@aon.at  zu melden. 

Wohnen in Ravelsbach 

Bauen - verwirklichen Sie Ihren Traum vom Eigenheim 

 

Bauplätze in Ravelsbach - Siedlungsgebiet „Letten“ 

Preis € 24,00 / m² (unaufgeschlossen) 

Bauplätze in Minichhofen - Ortsrandsiedlung in Richtung Gaindorf 

 

Informationen und Auskünfte im Gemeindeamt Ravelsbach 

 

Wohnen - freie Wohnungen, sofort verfügbar 

 

Freie Wohnungen im Wohnpark in Ravelsbach 

Informationen im Gemeindeamt Ravelsbach oder 
im Internet unter www.gnb-nbg.at 

 

Weitere private Bauplatz-, Haus- und Wohnungsangebote 
finden Sie auf der Immobiliensuchplattform www.immmo.at 
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Wasserzählerablesung 

Mitte September wurden allen Liegenschaftseigentümern wieder 
Wasserzählerableseformulare zugesandt. 

Der Wasserzählerstand war per Stichtag 01. Oktober 2012 abzulesen 
und die Richtigkeit der Angaben durch Unterschrift zu 
bestätigen. 

Bei der Ablesung bitte immer die Übereinstimmung der Nummer des 
Wasserzählers mit jener des Wasserzählerableseformulars             
kontrollieren. Der ausgefüllte Abschnitt ist - falls noch nicht erledigt - 
rasch und zuverlässig an das Gemeindeamt zu retournieren! 

Wasserzähler bitte auch während des Jahres regelmäßig              
kontrollieren! 

Bei Fragen und Problemen bezüglich der Wasserzählerablesung ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter des Gemeindeamts gerne zur Verfügung - bitte auch technische Gebre-
chen des Wasserzählers (z.B. aufgefrohrener Zähler, kaputtes Zählerglas,...) unverzüglich dem 
Gemeindeamt melden! 

 

Weiters möchten wir nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass die 
Wasserentnahme aus der öffentlichen Wasserversorgungsanlage      
ausschließlich über  Wasserzähler zu erfolgen hat bzw. über diese zu  
erfassen ist - illegale Wasserentnahmen und Manipulationen am Wasser-
zähler und an der Hauszuleitung werden entsprechend geahndet und in 
Zukunft ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 

Wander- und Radwandertag zum Nationalfeiertag 

 

Nationalfeiertag - Freitag 26. Oktober 2012 

Start 10.00 Uhr am Hauptplatz Ravelsbach 
 

Die Wanderroute führt von Ravelsbach über Oberravelsbach, 
durch den Mühlgraben nach Baierdorf, weiter in Richtung Keller-
gasse und entlang der Riede Tiefenbach bis zur KG Grenze mit 
Grübern und danach zurück in die Ortschaft Baierdorf zum         
Dorfzentrum. 

Die Radroute führt von Ravelsbach nach Gaindorf, weiter in die Kellergasse Minichhofen, nach 
Großmeiseldorf und Pfaffstetten und über Eggendorf/Walde zum Dorfzentrum Baierdorf. 
 

Für Speis & Trank (Mittagstisch) sorgt der 

DEV Baierdorf beim Dorfzentrum 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Tipp für alle Gemeindeabgabenpflichtigen - Einzugsermächtigung 

Die bargeldlose Überweisung Ihrer vierteljährlichen (bzw. jährlichen) Abgabenvorschreibung m ittels Einzugs-
erm ächtigungsverfahren bringt für Sie jetzt viele Vorteile: 

 

Abbuchen spart Zeit und Geld!Abbuchen spart Zeit und Geld!Abbuchen spart Zeit und Geld!Abbuchen spart Zeit und Geld!    

Sie beauftragen uns, in Zukunft Ihre Q uartalsvorschreibung (Jahresvorschreibung) zur Fälligkeit von Ihrem  Konto 
abzubuchen, dam it 

�  entfallen lästige Bankwege 

�  entfallen die Einzahlungsgebühren 

�  wird der fällige Betrag pünktlich von Ihrem  Konto abgebucht 

�  entstehen keine M ahnspesen bei verspäteter Einzahlung 

 

Die vollständig ausgefüllte Erm ächtigung senden Sie bitte an: M arktgem einde Ravelsbach, Hauptplatz 5, 3720 Ravelsbach 

�------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

ERMÄCHTIGUNG zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften 

 

Hierm it erm ächtige(n) ich/wir die M arktgem einde Ravelsbach widerruflich, die fällige Vierteljahresvorschreibung 
(Jahresvorschreibung) bei Fälligkeit zu Lasten m eines/unseres Kontos m ittels Lastschrift einzuziehen. Dam it ist auch m ei-
ne/unsere kontoführende Bank erm ächtigt, die Lastschriften einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung zur Einlösung 
besteht, insbesondere dann, wenn das Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. Ich/W ir habe(n) das Recht, innerhalb 
von 42 Kalendertagen ab Abbuchungstag ohne Angabe von G ründen die Rückbuchung bei m einer/unserer Bank zu veran-
lassen. 

 

 

 

An (Zahlungsem pfänger) 

M arktgem einde Ravelsbach 

Hauptplatz 5 

3720 Ravelsbach 

O rt, Datum 

  

  
Unterschrift/en des/der Kontozeichnungsberechtigten 

  

 

 

 

Nam e und genaue Anschrift des Zahlungspflichtigen 

 

Kontonum m er des Zahlungspflichtigen 

 

  

bei (genaue Bezeichnung der Kreditunternehm ung) Bankleitzahl 

EDV-Nr. 
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ENERGIE-BEWUSSTSEIN UND ENERGIE-EFFIZIENZ 
 
Das Energie-Umsetzungsprojekt startet ab Herbst in die nächste 
Runde: Im Rahmen des Schwerpunkts „Pilot-Projektentwicklung“ 
wird eine Volksschule im Bezirk auf ihr Sanierungspotential         
analysiert. Auf Basis einer Ist-Stands-Erhebung werden              
Empfehlungen zur Verbesserung des energetischen Zustandes des 
Gebäudes erarbeitet sowie eine Grobkostenschätzung mit           
Darstellung von Fördermöglichkeiten für den Sanierungsvorschlag 
erstellt. Ein weiteres Pilotprojekt wird noch definiert, erste Be-
sichtigungen von möglichen Projekten haben bereits stattgefunden. 
 
Der zweite Schwerpunkt liegt auf der Fortführung der Bewusstseinsbildungs-Aktivitäten. In      
diesem Zuge wird es im November weitere 10 Workshops zum Thema „Energie – Jetzt wird    
gespart“ in den Volks- und Hauptschulen der Region geben. Das Interesse der Schulen an den 
Workshops war auch diesmal wieder sehr groß und es konnten bereits alle Termine vergeben 
werden. 
 
Ab September 2012 gibt es auch wieder den nun fix alle 2 Monate erscheinenden Energie-
Newsletter. Neben aktuellen Berichten zu den Energie-Aktivitäten in der Region werden Beiträge 
zu allerlei Wissenswertem rund um das Thema Energie die Inhalte des Newsletters ergänzen. 
Anmeldung für den Newsletter bitte per Mail an office@leader.co.at. Auch auf der Webseite der 
Leader-Region (www.leader.co.at/erneuerbare-energie-foerderungen-projekte  finden Sie alle 
aktuellen Informationen zum Energie-Projekt. 
 
In den nächsten eineinhalb Jahren der Projektlaufzeit haben Sie zudem die Möglichkeit, sich bei 
verschiedenen Veranstaltungen und Informationsabenden zu unterschiedlichen Energie-Themen 
zu informieren. 
 
Energiespar-Tipp: SPRITSPAREND FAHREN 
 
Legen Sie kurze Strecken mit dem Rad oder zu Fuß zurück anstatt mit dem Auto. Gerade bei 
kurzen Strecken verbrauchen Autos viel Sprit. Auf den ersten beiden Kilometern werden im 
Durchschnitt 20 - 30 Liter auf 100 Kilometer verbraucht! Erst nach 3 bis 5 Kilometer erreicht das 
Fahrzeug die normalen Verbrauchswerte. 
 
Vermeiden Sie hohe Geschwindigkeiten. 100 km/h anstatt 130 km/h spart bis zu 2 Liter auf 
100 Kilometer. Bei rund 50 bis 70 km/h im höchsten Gang haben die meisten Autos den 
geringsten Verbrauch. 



Wir gratulieren herzlich zum / zur 
 
 
 85. Geburtstag  SCHWARZ Ernst   Minichhofen 
 
 85. Geburtstag  ENGELMAIER Franziska  Parisdorf 
 
 80. Geburtstag  HOFBAUER Franz   Gaindorf 
 
 80. Geburtstag  SULZNER Kurt    Ravelsbach 
 
 80. Geburtstag  WINDBERGER Hildegard  Gaindorf 
 
 80. Geburtstag  OSWALD Anton   Gaindorf 
  
 Goldenen Hochzeit ENGELMAIER Maria u. Walter  Oberravelsbach 
 
 
Nachwuchs ist eingetroffen bei 
 
 
 MANTLER Martin u. Maria, Pfaffstetten    Sohn Benedikt 
 
 BURSTEIN Raphael u. EDLINGER Kerstin, Minichhofen   Tochter Mattea 
          Theresa 
 
 BEUTNER Christian u. Beatrice, Pfaffstetten    Sohn Kai 
 
 WINKLER Robert u. HOFBAUER Roselinda, Parisdorf  Tochter Hannah Elisa 
          Katharina 
 
 SCHEIBL Christoph u. Birgit, Gaindorf     Tochter Johanna 
 
 
Wir bedauern den Tod der Gemeindebürger 
 
 
 SCHELMBERGER Margareta, Gaindorf  verstorben im 87. Lebensjahr 
 
 STECHER Lothar, Gaindorf    verstorben im 56. Lebensjahr 
 
 ARNAUER Hertha, Ravelsbach   verstorben im 79. Lebensjahr 
 
 GLÖCKNER Leopold, Ravelsbach   verstorben im 51. Lebensjahr 
 
 SVITALA Helga, Gaindorf    verstorben im 72. Lebensjahr 
 
 WIMMER Rudolf, Oberravelsbach   verstorben im 83. Lebensjahr 
 
 EHRENTRAUT Theresia, Gaindorf   verstorben im 86. Lebensjahr 
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06. u. 07.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

13. u. 14.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

20. u. 21.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

25.  -  28.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

31.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

 

November 2012 

01.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

03. u. 04.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

10. u. 11.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

17. u. 18.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

24. u. 25.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

 

Dezember 2012 

01. u. 02.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

07.  -  09.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

15. u. 16.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

22. u. 23.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

24.  -  26.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

29. u. 30.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

31.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

 

Dr. Irene HASELBAUER, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 02958 823 670 

Dr. Judith VANEK, 3472 Hohenwarth 64    02957 333 11 oder 0664 49 23 182 

Dr. Wolfgang KEPPLINGER, 3712 Maissau, Horner Straße 7a 02958 826 66 

 

Ärztenotruf 141  -  Rotes Kreuz Ziersdorf 02956 2244  -  Vergiftungsinformation 01 406 43 43 

Feuerwehr 122 - Polizei 133 - Rettung 144 

Ärztedienstplan Oktober bis Dezember 2012 


